
Ein Beitrag im Wettbewerb „Modellkommune/-region  
Wasserstoffmobilität NRW“ 
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ABC-Logistik GmbH 
Cuxhavener Str. 2-4 
D-40221 Düsseldorf

www.abc-logistik.com 
Tel.: +49 211 390 94 0 
Fax: +49 211 390 94 10 

Geschäftsführer: 
Holger te Heesen 
Michael te Heesen 

Handelsregister: 
Amtsgericht Düsseldorf 
HR B 34211 

Ust-IdNr. 
DE 184 579 881 

Bankverbindung: 
Stadtsparkasse Wuppertal (WUPSDE33) 
IBAN: DE45 330 500 000 000 398 040 

Die Speditionsversicherung haben wir bei Aktiv Assekuranz Makler GmbH, Düsseldorf gezeichnet.  
Die ADSp 2017 können auf unserer Website unter www.abc-logistik.com heruntergeladen werden. Gerichtsstand ist Düsseldorf. 
Hinweise zu unserem Datenschutz können über den Link www.abc-logistik.com/rechtliches/datenschutz/ eingesehen werden.  

Zertifiziert nach DIN ISO 9001 seit 1997. 

Ihnen schreibt: 
Holger te Heesen 

T: +49 (0) 211 390 94 27 
M: +49 (0) 171 2016345 

F: +49 (0) 211 390 94 10 
holger.teheesen@abc-logistik.com 

13.11.2018 

Interessensbekundung (Letter of Interest) 
Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufruf „Modellkommune/-
region Wasserstoff-Mobilität NRW“ 

Sehr geehrter Herr Dollase, 

die ABC-Logistik GmbH bekundet hiermit die Absicht das Projekt „Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-
Wuppertal“, das von der Landeshauptstadt Düsseldorf, den Stadtwerken Düsseldorf AG, WSW 
Wuppertaler Stadtwerke GmbH sowie der Air Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu 
unterstützen.  

Das Vorhaben wird als Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf-Wuppertal 
anlässlich eines Wettbewerbsaufrufs des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen eingereicht.  

Die ABC-Logistik GmbH möchte sich bei positiver Bewilligung des Grobkonzepts bei der Antragsstellung 
zum Feinkonzept engagieren. Insbesondere sollen die im Grobkonzept beschriebenen Ansätze 
konkretisiert und ausgearbeitet werden.  

Hierbei wird bei der Feinplanung auf Kompetenzen, Schwerpunkte und Arbeitshilfen unseres 
Unternehmens zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die ABC-Logistik GmbH an folgenden Komponenten des geplanten 
Modellprojekts:  

- Einsatz von mit Wasserstoff angetriebenen LKW mit einem zGG von 7,49 to - 18 to für den
Einsatzbereich im Geschäftsbereich incharge smarte Innenstadtlogistik für Düsseldorf,
Wuppertal, Essen und Köln.

- Hierdurch ist für diese Städte der Ausbau der Bündelung von Lieferungen für Handel, Industrie
und Verwaltung auch von Düsseldorf aus möglich.

- Abdeckung von Emissionsarmen Shuttletransporten innerhalb der Region für großvolumige, und,
oder schwere Güter.

- Einrichtung einer  auch öffentlichen Wasserstofftankstelle auf oder neben unserem
Betriebsgelände im Hafen Düsseldorf , An der Cuxhavener Str. oder Am Fallhammer als idealer
Standort.

ABC-Logistik GmbH • Cuxhavener Str. 2-4 • 40221 Düsseldorf 

Stadtwerke Düsseldorf AG   
Rolf Michael Dollase 
Leiter Kommunikation Politik und Entwicklung 

Höherweg 100 

40233 Düsseldorf 



 
 
 
 

ABC-Logistik GmbH 
Cuxhavener Str. 2-4 
D-40221 Düsseldorf 

www.abc-logistik.com 
Tel.: +49 211 390 94 0 
Fax: +49 211 390 94 10 

Geschäftsführer: 
Holger te Heesen 
Michael te Heesen 

Handelsregister: 
Amtsgericht Düsseldorf 
HR B 34211 

Ust-IdNr. 
DE 184 579 881 

Bankverbindung: 
Stadtsparkasse Wuppertal (WUPSDE33) 
IBAN: DE45 330 500 000 000 398 040 

Die Speditionsversicherung haben wir bei Aktiv Assekuranz Makler GmbH, Düsseldorf gezeichnet.  
Die ADSp 2017 können auf unserer Website unter www.abc-logistik.com heruntergeladen werden. Gerichtsstand ist Düsseldorf. 
Hinweise zu unserem Datenschutz können über den Link www.abc-logistik.com/rechtliches/datenschutz/ eingesehen werden.  

Zertifiziert nach DIN ISO 9001 seit 1997. 
 
 

  

 

 

 

 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes „Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-
Wuppertal“ vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen.  

Wir engagieren wir uns für nachhaltige Lösungen der Lieferlogistik und setzen uns erfolgreich für 
Verkehrsvermeidung und dem Einsatz schadstofffreier Elektrofahrzeuge und schadstoffarmer Euro 6 
Nutzfahrzeuge ein. 

Unserer Erfahrungen mit Elektromobilität im Bereich Transporter sind sehr positiv. Die Reichweite ist aber 
auf die Düsseldorfer Innenstadt und die direkte Umgebung beschränkt. 

2 Elektrotankstellen befinden sich bereits auf unserem Gelände. 

Die Konsolidierung von Güterströmen für bestimmte Empfängergruppen, führt bereits heute zu deutlicher 
Lieferverkehrsreduzierung, bedarf aber größerer Fahrzeuge, die derzeit leider nur im Dieselbetrieb zur 
Verfügung stehen. 

LKW mit Wasserstoffantrieb werden gerade in der Belieferung der Innenstadt Düsseldorf, aber auch in 
Nachbarregionen die Emissionen weiter massiv reduzieren. 

Unser Interesse an Nachhaltigkeit, durch das bereits bundesweit beachtete incharge Konzept, sowie 
unsere Anstrengungen Nachhaltigkeit durch Einsatz von Fotovoltaik und LED Beleuchtung vorzuleben, 
zeigen unser großes Interesse an diesem Projekt mitzuarbeiten. 

Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einbringen.  

Wir hoffen auf eine positive Antragstellung und eine gute Zusammenarbeit. 

 

ABC-Logistik GmbH 

      Düsseldorf 

 
Holger te Heesen 

Geschäftsführender Gesellschafter 
 
 





Briefpostanschrift: AWISTA GmbH• Postfach 101136 • 40002 Düsseldorf 

Herrn 

Rolf Michael Dollase 

Unternehmenskommunikation 

Stadtwerke Düsseldorf AG 

Höherweg 100 

40233 Düsseldorf 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

�AWISTA 
Gesellschaft für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung mbH 

Peter Ehler 

Sprecher der Geschäftsführung 

Telefon 0211 830 99 404 

E-Mail pehler@awista.de 

Montag, 11. Februar 2019 

Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufrufs „Modell­
kommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Dollase, 

die AWISTA GmbH bekundet hiermit die Absicht das Projekt „Wasserstoffmobilität Region Düs­
seldorf-Wuppertal", das von der Stadtwerke Düsseldorf AG, der Wuppertaler Stadtwerke GmbH 
und der Air Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu unterstützen. Das Vorhaben 
wurde als Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf-Wuppertal anlässlich 
eines Wettbewerbsaufrufs des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen eingereicht. 

Die AWISTA GmbH möchte sich nach zwischenzeitlicher Bewilligung des Grobkonzepts bei der 
Antragsstellung zum Feinkonzept engagieren. Insbesondere sollen die im Grobkonzept beschrie­
benen Ansätze konkretisiert und ausgearbeitet werden. Hierbei wird bei der Feinplanung auf 
Kompetenzen, Schwerpunkte und Arbeitshilfen der AWISTA GmbH zurückgegriffen. 

Wir verfolgen dabei das Ziel, korrespondierend und gemeinsam mit dem Entsorgungsunterneh­
men AWG mbH, Wuppertal, die Praxistauglichkeit, Zuverlässigkeit im Betrieb, Wartungs- und In­
standhaltungskosten sowie Ansätze für Verbesserungen eines Brennstoffzellen­
Abfallsammelfahrzeuges laufend zu untersuchen. 

�"��-�"' 

AWISTA Geschäftsführer Bankverbindung 

• 
Sr••.,,, 

�:��b����e
s

-ISO�l7015 Gesellschaft für Abfallwirtschaft Peter Ehter Stadtsparkasse Düsseldorf 
Z•r11111J.rtfG,: und Stadtreinigung mbH (Sprecher der Geschäftsführung) IBAN DE82 3005 0110 0042 0042 00 

.....--.-.....r.-

11;,"•>:iu:iw ��.:' Höherweg 100 Jörg Mühlen 
SWIFT-BIC DUSSDEDDXXX 

ZN: 01 4000078 40233 Düsseldorf 
Unternehmensgruppe ... �-, .... � Vorsitzender des Aufsichtsrates 

Gläubiger-lD DE1000000000007646 

Stadtwerke /J:._ TÜVRhcinlanct• 
www.awista.de USt-IdNr. DE 193808666 

Düsseldorf AG G,,.,..,.A'<M¼) 
mail@awista.de Dr.-lng. Udo Brockmeier 

Amtsgericht Düsseldorf• HRB 35775 



,��·AWISTA 
Gesellschaft für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung mbH 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes „Wasserstoffmobilität Region
Düsseldorf-Wuppertal" vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partner einen deutlichen
Mehrwert schaffen. Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das
Projekt einbringen. Wir hoffen auf eine positive Antragstellung und eine gute Zusammenarbeit.

Freundliche Grüße

AWISTA 
ff für AbfallwirtschaftGesel/�nigung mbH ) ' /4� 

\ Jörg Mühlen
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Rhein-Kreis Neuss 

Der Landrat 

Lindenstraße 2 - 16 

41515 Grevenbroich 

HIER. 
HEUTE. 

H2. 

KOMPETENZREGION 
WASSERSTOFF 

Düssel. Rhein. Wupper 

Neuss, 27.07.2020 

Interessensbekundung (Letter of Interest) 

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 

des Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW' 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Das Berufsbildungszentrum Dormagen, Willy-Brandt-Platz 5, 41539 Dormagen 

und das Berufsbildungszentrum Neuss Hammfeld, Hammfelddamm 2, 41460 

Neuss, Berufskollegs des Rhein-Kreises Neuss bekunden hiermit die Absicht, das Pro­

jekt „Erstellung des Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt 

und Stadtwerke Düsseldorf, Stadt und Stadtwerke Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis 

Neuss und Air Liquide Advanced Technologies GmbH im Rahmen des o.a. Landesförder­

wettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs ( er­

folgreich) eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und ausgearbei­

tet werden. Hierbei wird auf Kompetenzen, Interessensschwerpunkte und ggf. Arbeitshilfen 

der Berufskollegs zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse haben die Berufskollegs an folgenden Komponenten des geplanten 

Modellprojekts: 

initiiert durch: 

Einsatz von Brennstoffzellen in Rangierloks 

- Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen, Geschäftsmodelle, Wasserstofflogistik

- Vermittlung von Kompetenzen und Grundlagen zur Funktionsweise, zur Montage,

zum Betrieb und zur Wartung von elektrochemischen Systemen (Elektrolyseur,

Brennstoffzelle und Batterie) im Rahmen der Berufsausbildungen.

Ermittlung und Monitoring von charakteristischen Größen elektrochemischer Sys­

teme in Abhängigkeit von den Betriebsparametern mit industriell relevanten Mess­

verfahren (Elektrochemische Impedanzspektrokopie, kurz: EIS, Cyclovoltametrie,

kurz: CV und Strom-Potential-Kurven, kurz: IU-Kurven) im Rahmen der Weiterbil­

dungen.

gefördert durch: 
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Wir als Entwicklungszentrum für Schiffstechnik und Transportsysteme e. V. unter­
stützen das oben beschriebene Vorhaben der Stadt Duisburg außerordentlich, da eine 
nachhaltige und umweltschonenden Mobilität ein strategisch wichtiger Bestandteil 
unseres Unternehmens ist und wir einen Beitrag zur Sicherung des Wirtschafts­
standortes Duisburg leisten möchten. 

Daher sind wir bereit, die Anstrengungen der Stadt Duisburg durch unsere Mitarbeit im 
Rahmen der Projektentwicklung aktiv zu unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

DST - Entwicklungszentrum für 
Schiffstechnik und Transportsysteme e.V. 

�.:e�L 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
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duisPOrt-

Duisburger Hafen AG · Postfach 130251 47102 Duisburg 

Stadt Duisburg 
Der Oberbürgermeister 
Burgplatz 19 
47051 Duisburg 

exceflence in logistics 

Duisburger Hafen AG 
Hafennummer 3650 
Alte Ruhrorter Straße 42 - 52 
47119 Duisburg 
Telefon +49 203 803-0 
Telefax +49 203 803-4232 
www.duisport.de 
mail@duisport.de 

Duisburg, den 20.11.2018 

Absichtserklärung zur Unterstützung von Anwendungsprojekten im Kontext 
der der Modellkommune Wasserstoffmobilität Duisburg 

Die Stadt Duisburg beabsichtigt im Rahmen des Wettbewerbs „Modellkommune/­

region Wasserstoffmobilität NRW" ein Grobkonzept für die Modellkommune 

Wasserstoffmobilität Duisburg zu erstellen. Inhalt des Grobkonzeptes ist die 

Identifizierung verschiedener Einzelprojekte und deren sinnvolle Verknüpfung zu 

einem systemischen Konzept für die Stadt Duisburg, welches sukzessive 

weiterentwickelt werden kann.Bei erfolgreicher Teilnahme an dem oben genannten 

Wettbewerb soll das Grobkonzept in die Feinplanung überführt und somit die 

tatsächliche Realisierung konkret vorbereitet werden. 

Die Modellkommune Wasserstoffmobilität Duisburg soll als Netzwerk verschiedene, 

miteinander verknüpfte Projekte rund um die unterschiedlichen Aspekte einer 

Wasserstoffmobilität erarbeiten. Dabei wird das Gesamtkonzept in folgende drei 

Säulen unterteilt: 

• Anwendung der Wasserstofftechnik in der Mobilität (ÖPNV, Logistik,

lntralogistik, Flottenbetrieb, kommunale Fahrzeuge und Individualverkehr,

Schiffsverkehr und Schiene),

• Versorgung von unterschiedlichen Nutzern mit Wasserstoff 

(lnfrastrukturprojekte zur Verteilung von Wasserstoff und Abgabestationen) 

• Erzeugung von Wasserstoff in bedarfsgerechter Art und Weise

Duisburger Hafen AG 
Sitz der Gesellschaft: Duisburg 
Amtsgericht: Duisburg HRB 180 
Vorstand: Dipl.-Kfm. Erich Staake (Vorsitzender), Prof. Dipl.-Ing. Thomas Schlipköther, Markus Bangen 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Staatssekretär Dr. Hendrik Schulte 
USt-IdNr.: DE 121 319 842 

Sparkasse Duisburg 
BIC/Swift: DUISDE33XXX 
IBAN: DE13 3505 0000 0200 2053 00 
Deutsche Bank AG 
BIC/Swift: DEUTDEDE350 
IBAN: DE38 3507 0030 0172 7676 00 
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duisport-
excellence in logistics 

Wir als Duisburger Hafen AG unterstützen das oben beschriebene Vorhaben der 

Stadt Duisburg außerordentlich, da eine nachhaltige und umweltschonende Mobilität 

ein strategisch wichtiger Bestandteil unseres Unternehmens ist und wir einen Beitrag 

zur Sicherung des Wirtschaftsstandortes Duisburg leisten möchten. 

Daher sind wir bereit, die Anstrengungen der Stadt Duisburg durch unsere Mitarbeit 

im Rahmen der Projektentwicklung aktiv zu unterstützen. 

Mit freundlic 

Duisburger Hafen AG 

]�n�1� 
Projektmanager 

Duisburger Hafen AG 
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DIIV 
DUISBURGER VERSORGUNGS· 

UND VERKEHRSGESELlSCHAFT MBH 

0u1:bu1 gl'r Vt>rscrgungs· und Verkehrsgesellschaft mbH I Postfach 10 13 yi 1 4"1013 C>Jisburg 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom: 

Unser Zeichen, unsere Nachricht vom: 

Ansprechpartner: 

Teleton: 

Telefax: 

E·Mail: 

Datum: 

Absichtserklärung 
zur Unterstützung von Anwendungsprojekten im Kontext der Modellkommune 

Wasserstoffmobilität Duisburg 

Die Stadt Duisburg beabsichtigt im Rahmen des Wettbewerbs "Modellkommune/­
region Wasserstoffmobilität NRW" ein Grobkonzept für die Modellkommune 
Wasserstoffmobilität Duisburg zu erstellen. Inhalt des Grobkonzeptes ist die 
Identifizierung verschiedener Einzel-projekte und deren sinnvolle Verknüpfung zu 
einem systemischen Konzept für die Stadt Duisburg, welches sukzessive 
weiterentwickelt werden kann. 
Bei erfolgreicher Teilnahme an dem oben. genannten Wettbewerb soll das 
Grobkonzept in die Feinplanung überführt und somit die tatsächliche Realisierung 
konkret vorbereitet werden. 

Die Modellkommune Wasserstoffmobilität Duisburg soll als Netzwerk verschiedene, 
miteinander verknüpfte Projekte rund um die unterschiedlichen Aspekte einer 
Wasserstoffmobilität erarbeiten. Dabei wird das Gesamtkonzept in folgende drei 
Säulen unterteilt: 

• Anwendung der Wasserstofftechnik in der Mobilität (ÖPNV, Logistik,
lntralogistik, Flottenbetrieb, kommunale Fahrzeuge und Individualverkehr,
Schiffsverkehr und Schiene),

• Versorgung von unterschiedlichen Nutzern mit Wasserstoff
(lnfrastrukturprojekte zur Verteilung von Wasserstoff und Abgabestationen)

• Erzeugung von Wasserstoff in bedarfsgerechter Art und Weise

Wir als DW-Konzern (Duisburger Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH +

Konzerngesellschaften) unterstützen das oben beschriebene Vorhaben der Stadt 
Duisburg außerordentlich, da eine nachhaltige und umweltschonenden Mobilität ein 
strategisch wichtiger Bestandteil unseres Unternehmens ist und wir einen Beitrag zur 
Sicherung des Wirtschafts-standortes Duisburg leisten möchten. 
Daher sind wir bereit, die Anstrengungen der Stadt Duisburg durch unsere Mitarbeit 
im Rahmen der Projektentwicklung aktiv zu unterstützen. 

Duisburg, 1 9. tmV. 2018 

Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbHDulsb� 

V� 
Unternehmen im DW·Konzern: 
Stadtwerke Duisburg AG I Duisburger Verkehrsgesellschaft AG I Netze Duisburg GmbH 

octeo MULTISERVICES GmbH I DU·IT Gesellschaft für Informationstechnologie Duisburg mbH 
DCC Duisburg CityCom GmbH I ThermoPlus WärmeDirektService GmbH Duisburg 

DW Duisburger Versorgungs· 
und Verkehrsgesellschaft mbH 

Hausadresse. 
Bungertstraße 27 
47053 Duisburg 

Telefon: 0203 604-0 
Telefax: 0203 604·2900 

info@dw.de 
www.dw.de 

Vorsitzender des 
Aufsichtsrates: 
Oberbürgermeister Sören Link 

Geschäftsführung: 
Marcus 0. Wittig, Vors. 
Axel Prasch 
Marcus Vunic 

Sitz der Gesellschaft: 
Duisburg 

Registergericht: 
Duisburg HRB 1171 

USt-IdNr. DE 119554655 



e.GO REX GmbH· Campus-Boulevard 30 · 52074 Aachen 

AIR LIQUIDE Advanced Technologies GmbH 
Markus Schewitza 

Luise-Rainer-Straße 5 
40235 Düsseldorf 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

e.GO:REX

e.GO REX GmbH

Dr.-lng. Jan-Philipp Prote 

Campus-Boulevard 30 

5207 4 Aachen 

Germany 

Telefon: +49 151 44131001 

jan. prote@e-go-rex-com 

27.08.2019 

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 

des Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Modellkommunel-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die e.GO REX GmbH bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des 

Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt Düsseldorf, Stadt 

Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide im Rahmen des o.a. 

Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs 

(erfolgreich) eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und 

ausgearbeitet werden. Hierbei wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und ggf. 

Arbeitshilfen der e.GO REX GmbH zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die e.GO REX GmbH an folgenden Komponenten des geplanten 

Modellprojekts: 

Nutzung von Wasserstoff als Energieträger für den Personen- und Güterverkehr mit 

Fokus auf die Betrachtung unterschiedlicher Verkehrsknotenpunkte und -räume, wie 

beispielsweise Stadtgebiete, regionaler Verkehr und Häfen 

Aufbau und Ausbau einer Wasserstoff-Infrastruktur sowie dessen Nutzung durch den 

Personen- und Güterverkehr 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene 

Zusammenarbeit der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen deutlichen 

Mehrwert schaffen. Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in 

das Projekt einbringen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

-::;z� 
Dr.-lng. Jan-Philipp Prote 
CEO 

e.GO REX GmbH 

Campus-Boulevard 30 l 52074 Aachen I Deutschland 

Telefon +49 2415103047 o 

E-Mail hello@e-go-rex.com ! Internet www.e-go-rex.com 

Bankverbindungen Sparkasse Aachen I IBAN DE33 3905 0000 107 3 3086 76 1 BIC AACSDE33XXX, 

Register Amtsgericht Aachen I HRB 22629 1 Geschäftsführer Dr. Jan-Philipp Prote, Stefan Dany 



••�.SMA••v.CD.
INTERNATIONALE 

ENGEMANN u. CO. · Postfach lO 02 26 · D-40702 Hilden 

AIR LIQUIDE Advanced 
Technologies GmbH 
z.Hd. Herrn Markus Schewitza

Luise-Rainer-Str. 5
40235 Düsseldorf

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

SPEDITION GMBH 

Kontakt 

Position: 

Telefon: 

Fax: 

E-Mail:

Internet 

Andre Ventker 

Geschäftsführer 

+49 (2703) 2525 - 701

+49 (2103) 2525 - l 09

a.ventker@enco-spedition.de

www .enco-spedition.de

Hilden, den 28.08.2019 

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des 

Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die ENGEMANN u. CO. bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des Feinkonzeptes 

Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt Düsseldorf, Stadt Wuppertal, Stadt 

Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide im Rahmen des o.a. Landesförderwettbewerbs als 

assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs (erfolgreich) 

eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und ausgearbeitet werden. 

Hierbei wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und ggf. Arbeitshilfen der ENGEMANN u. 

CO. zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die ENGEMANN u. CO. an folgenden Komponenten des geplanten 

Modellprojekts: 

Einsatz im regionalen und überregionalen Güterverkehr mit schweren Sattelzugmaschinen 

Einsatz im regionalen Verteilerverkehr / Innenstadtverkehr 

Einsatz in Transportkühlgeräten 

Dienstwagenflotte 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene Zusammenarbeit der 

beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen. Als 

Transportdienstleister der Firma Henkel haben wir das Thema „alternative Antriebe zur Entsorgung 

der Produktionsstandortes Düsseldorf" aufgesetzt. Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser 

Netzwerk als Partner iri-das Projekt einbringen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Wir cfb_e'f!fl,1 ,/Ju��l�h auf Grundlage der Allgemeinen Deutschen Spedlteurbedlngungen 2017 (ADSp 2017). 
Diese b · � öokT_Y,�k\:..efJ die gesetzliche Haftung für Güterschöden nach §431 HGB in Höhe von 8,33 SZR/kg je Schadenfall bzw. je
Schade� re � is av, 1.25 Millionen bzw. 2,5 Millionen Euro oder 2 SZR/kg, je nachdem welcher Betrag höher ist, und bei mullimodolen 
Transpor �n unter Einschluss einer Seebeförderung und unbekannten Schadenort generell auf 2 SZR/kg. 
ENGEMANN u. CO. tnternotionole SQ.edition GmbH Geschöftsf0hrer: Andre Ventker
Otlo-Hohn-Str. 29 · 40721 Hilden Tel.: +49 (0)2103- 2525-0 umst. lD DE 170770732 
Postfach l 0 02 26 · 40702 Hilden Fax: +49 (0J 2103 - 2525-290 HRB 67173 am AG Düsseldorf 
www.enco-spedition.de info@enco-spedition.de Transportlizenz Nr. 05-037-G-0050 

Commerzbank Haan · Kto. 69 107 23 00 · BLZ 300 400 00 · IBAN DE68300400000691072300 · BIC COBADEFF343 
Stadt Sparkasse Haan · Kto. 91308734 · BLZ 303 512 00 · IBAN DE323035 l 220009 l 308734 · BIC WELADED l HAA 

Zertifiziert nach ISO 9001 & 14001 Auditiert noch SQAS 







evety GmbH           
c/o OGE GmbH 
Bamlerstraße 1b 
45141 Essen 

Essen, den 28.07.2020 
 
Interessensbekundung (Letter of Interest)  
 
Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen: „Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW“ 
 
Sehr geehrter Herr Siegler 
 
Die evety GmbH bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des Feinkonzeptes 
Wasserstoffmobilität“ durch die Konsortialpartner Stadt und Stadtwerke Düsseldorf, Stadt und 
Stadtwerke Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide Advanced 
Technologies GmbH im Rahmen des o.a. Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu 
unterstützen. 
 
Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs (erfolgreich) 
eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und ausgearbeitet werden. 
Hierbei wird auf Kompetenzen, Interessensschwerpunkte und ggf. Arbeitshilfen der evety GmbH 
zurückgegriffen. 
 
Besonderes Interesse hat die evety GmbH an folgenden Komponenten des geplanten 
Modellprojekts:  
 

- Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen, Geschäftsmodelle, Wasserstofflogistik 
- Ökosystem-Assessment (Partneringkonzepte, Partnerscreening, Anbahnung 

Partnerschaften) 
 
Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene Zusammenarbeit 
der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen.  
 
Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einbringen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
 
 
 
 
Dr. Thomas Weiß 
Director Energy & Logistics 
 

Dirk Hunzinger 
Director Industry 

 
 







H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG I EUREF-Campus 10-11 I 10829 Berlin | kontakt@h2-mobilty.de
IBAN DE60 3807 0059 0074 8400 23 I BIC DEUTDEDK380 | Amtsgericht Berlin Charlottenburg HRA 50462 B
USt.-IdNr. DE815547510

Vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin H2 MOBILITY Deutschland GmbH Verwaltungs GmbH
Sitz Berlin | Amtsgericht Berlin Charlottenburg HRB 164159 B I Geschäftsführung Nikolas Iwan

H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG 
EUREF-Campus 10-11 
10829 Berlin 

Interessensbekundung (Letter of Interest)  
Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufruf „Modellkommune/-
region Wasserstoff-Mobilität NRW“ 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG bekundet hiermit die Absicht das Projekt „Wasserstoffmobilität 
Region Düsseldorf-Wuppertal“, das von der Stadtwerke Düsseldorf AG, der Wuppertaler Stadtwerke GmbH und 
der Air Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu unterstützen. Das Vorhaben wird als 
Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf-Wuppertal anlässlich eines Wettbewerbsaufrufs 
des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen 
eingereicht.  

Die H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG möchte sich bei positiver Bewilligung des Grobkonzepts bei der 
Antragsstellung zum Feinkonzept engagieren. Insbesondere sollen die im Grobkonzept beschriebenen Ansätze 
konkretisiert und ausgearbeitet werden. Hierbei wird bei der Feinplanung auf Kompetenzen, Schwerpunkte und 
Arbeitshilfen der H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG zurückgegriffen. 
Besonderes Interesse hat die H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG an folgenden Komponenten des 
geplanten Modellprojekts:  

- Tankstelleninfrastruktur
- Betankung verschiedener Fahrzeugtypen

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes „Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-
Wuppertal“ vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen. Gerne 
werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einbringen. Wir hoffen auf eine 
positive Antragstellung und eine gute Zusammenarbeit. 

Berlin, 09. November 2018 

Nikolas Iwan 
Managing Director 

mailto:kontakt@h2-mobilty.de
















ITP Capital GmbH An den Römerhüqeln 1 82031 Grünwald 

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 
Wuppertal 
Herr Willy Görtz 
Korzert 15 

42349 Wuppertal 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

IT1/capital
GmbH 

An den Römerhügeln 1 
82031 Grünwald 

Deutschland 

Telefon: +49 89 41 41 764 44 
Mobil: +49 173 977 14 00 

stephan. win kler@itp-capital.com 
www .itp-capital.com 

Grünwald, 21.07.2020 
ITPC_LO1_20200720 

Zu : Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Modellkommunel-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Görtz, 

Die ITP-Unternehmensgruppe, vertreten durch die H2-Projektgesellschaft ITP Capital GmbH, 

bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch 

die Konsortialpartner Stadt und Stadtwerke Düsseldorf, Stadt und Stadtwerke Wuppertal, Stadt 

Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide Advanced Technologies GmbH im Rahmen des o.a. 

Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs erfolgreich 
eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und ausgearbeitet werden. Hierbei 
wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und ggf. Arbeitshilfen wie auch konkrete Projekte der 
ITP-Unternehmens-Gruppe zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die ITP-Unternehmensgruppe an folgenden Komponenten des geplanten 
Modellprojekts: 

• Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen, Geschäftsmodelle, Wasserstofflogistik: Hierbei liegt das

ITP- Interesse besonders auf die Herausarbeitung eines regionalen H2 - Clusters zur Stärkung

nachhaltiger Mobilitätsstrukturen; da liegt das wesentliche Augenmerk auf kostenkompetitive
Ansätze.

Kontoverbindung 
Commerzbank AG 
IBAN DE75 7004 0041 0211 0724 00 
ßlC C06AOEFF70Q 

Stephan Winkler 
Geschä!tsführer 

HRB257 284 
Gerichtssland München 
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IT17Capital
GmbH 

• Zur Schaffung des regionalen H2 - Clusters ist es von besonderem Interesse, den Output des
regional erzeugten Wasserstoffs zu maximieren; ITP beabsichtigt nicht allein auf die
Wasserstoffproduktion über grünen Strom in Kombination mit der Elektrolysetechnik zu setzen,
sondern auch die Wasserstoffproduktion über die Biomasse-Vergasung und Auskopplung eines

Wasserstoffteilstroms in das regionale H2 -Cluster zu integrieren: bei dieser Technologie ist ITP
schon als wirtschaftlicher Entwicklungspartner mit einem Betreiber eines Biomasse -
Heizkraftwerkes in die Umsetzung und der Entwicklung eines regionalen
Vermarktungskonzeptes eingebunden; die diesbezüglichen Erkenntnisse würde ITP hier gerne
einbringen.

• Ein wesentliches Hemmnis bei der Implementierung von neuen Technologien ist das erhebliche
unternehmerisches Risiko als „first mover", sowohl bei der Beschaffung (Funktionssicherheit
und hohe Kosten) von Anlagen und Anlagenteilen, die weder aus unzureichend vorhandenen
Erfahrungswerten aus dem Betrieb und den sich auf dem Zeitstrahl verändernden
Volumenströmen (Skalierung von Prozessen und Anlagen) sicher beurteilt werden können, als
auch durch die Unsicherheiten bei Entwicklung des Abnehmermarktes (H2-Verbrauch). Die ITP
ist interessiert, bei diesen kaufmännischen/investiven Fragestellungen auf Basis ihrer
langjährigen Investmenterfahrungen mitzuwirken.

• Bei der Frage wie können H2 betriebene Fahrzeuge (LKW, Busse, Gabelstapler,
Sonderfahrzeuge wie Kehrmaschinen oder Müllfahrzeuge) zu einem konkurrenzfähigen Preis
den Nutzern zur Verfügung gestellt werden. Derzeit ist das Angebot bei allen Fahrzeuggruppen
eingeschränkt und deutlich teurer als die konventionell (KW basierte Treibstoffe) angetriebenen
KFZ. Um den Markteintritt zu erleichtern werden Leasingkonzepte angeboten. Die ITP ist
interessiert, über ihre Kontakte zu Anbietern wie Nikola, lveco etc. wirtschaftliche Konzepte
gerade für die erste Marktentwicklungsphase zu erarbeiten und die Implementierung zu
unterstützen.

• Strukturierung und Durchführung von Co-Investment für die Realisation von H2-Projekten
allgemein.

Wir sind überzeugt, dass die ITP Gruppe im Rahmen des Projektes vorgesehene Zusammenarbeit der 
beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen kann. 

Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk (alternative Projekte, Industrie, 
Eigenkapitalfinanzierung) als Partner in das Projekt einbringen. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Freundliche Grüße 

ITP Capital GmbH, 

Stephan Winkler 
Geschäftsführender Gesell�hafter 

Kontoverbindung 
Commerzbank AG 
IBAN DE75 7004 0041 0211 0724 00 

61C C06ADEFF700 

Stephan Winkler 
Geschättsführer 

HRB257 284 

Gerichtsstand München 
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® Mercedes-Benz 

AIR LIQUIDE Advanced TechnologiesGmbH 
Geschäftsleitung 
Luise-Rainer-Str. 5 
40235 Düsseldorf 

lnteressensbekundung 

Düsseldorf, den 13.11.2018 

Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufruf„Model/kommunel­

region Wasserstoff-Mobilität NRW' 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH, Vertriebsdirektion WesURhein-Ruhr bekundet hiermit die 

Absicht das Projekt„ Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal", das von den Städten Düsseldorf 

und Wuppertal sowie deren Töchter und der Air Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu 

unterstützen. Das Vorhaben wird als Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf­

Wuppertal anlässlich eines Wettbewerbsaufrufs des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung 

und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen eingereicht. 

Die Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH, Vertriebsdirektion West/Rhein-Ruhr möchte sich bei positiver 

Bewilligung des Grobkonzepts bei der Antragsstellung zum Feinkonzept - soweit möglich und gewünscht -

engagieren. Insbesondere stellen wir bis Februar/März 2019 in unserem Marktgebiet mit Schwerpunkt 

Düsseldorf verschiedenen Unternehmen insgesamt 20 Mercedes-Benz GLC F-Cell-Fahrzeuge mit 

Wasserstoff-Hybrid-Antrieb zur Verfügung. Gerne stellen wir die in diesem Projekt gewonnen Kenntnisse 

und Erfahrungen sowie - soweit unsere Kunden es freigeben- die Kontaktdaten der teilnehmenden 

Unternehmen z.B. zum Erfahrungsaustausch zur Verfügung. 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes „Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf­

Wuppertal" vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen. 

Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einbringen. Wir 

hoffen auf eine positive Antragstellung und eine gute Zusammenarbeit. 

Daimler AG, Stuttgart, Germany 

Vorstand/Board of Management: Dieter Zetsche, Vorsitzender /Chairman; 

Wolfgang Bernhard, Christine Hohmann-Dennhardt, Wilfried Porth, Hubertus Troska, 

Bodo Uebber, Thomas Weber 

@ Mercedes-Benz - sind eingetragene Marken der Daimler AG, Stuttgart, Deutschland/are registered 

trademarks of Daimler AG, Stuttgart, Germany 

Daimler AG 

Sitz und Registergericht/Domicile and 

Court of Registry: Stuttgart 

HRB-Nr/Commercial Register No.: 19 360 

Vorsitzender des Aufsichtsrats/Chairman 

of the Supervisory Board: Manfred Bischoff 





METRO AG 
Schlüterstraße 1 
40235 Düsseldorf 

Düsseldorf, 7. Oktober 2019 

�ETl�C 

Interessensbekundung (Letter of Interest) 

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirlschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie 
des Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Model/kommune/-region Wasserstoff Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die METRO AG bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des
Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt Düsseldorf, 
Stadt Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide im Rahmen des 
o.a. Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen.
Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs
(erfolgreich) eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und
ausgearbeitet werden. Hierbei wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und
ggf. Arbeitshilfen der METRO und unserer Tochterunternehmen zurückgegriffen.
Besonderes Interesse hat die METRO AG an folgenden Komponenten des geplanten
Modellprojekts:

- Wasserstoff als Energieträger für Groß- und Schwerfahrzeuge (M�TRO
Logistik)

- Wasserstoff als Energieträger für Firmenwagen und Tankstellen auf METRO -
Parkplätzen und Betriebsstandorten

- Wasserstoff als Energieträger für Zustellfahrzeuge (METRO Deutschland)

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene 
Zusammenarbeit der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen 
deutlichen Mehrwert schaffen. Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser 
Netzwerk �s Partner in das Projekt einbringen. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusaln meoarbeit. 

Mit,(

Olaf _ _ __ 
Diredor Energy MariaQement 

METRO AG 

Metro -Straße 1 
40235 Düsseldorf 

Postfach 230361 
40089 Düsseldorf 

T +49 211 6886·0 

www metroag.de 
presse o.metro.de 
,a METRO_News 

Aufsichtsrat: Jürgen B. Steinemann, Vorsitzender 

Vorstand: Olaf Koch, Vorsitzender 
Christian Baier, Heiko Hutmacher, Phillppe Palazzi 

Sitz Düsseldorf 
HRB Nr 79055 

Amtsgericht Düsseldorf 





PEM Aachen GmbH • Karl-Friedrich-Straße 60 • 52072 Aachen 

PEM 

MOTION 

DATUM AIR LIQUIDE Advanced Technologies GmbH 

Herrn Markus Schewitza 

Luise-Rainer-Straße 5 

26.09.2019 

40235 Düsseldorf 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

KONTAKT 

Dr. Christoph Deutskens 

+49 151 16179531

c.deutskens@pem-motion.com

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 

Energie des Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Model/kommunel-region Wasserstoff­

Mobilität NRW' 

Sehr geehrter Herr Schewitza, 

die PEM Aachen GmbH (,,PEM Motion") bekundet hiermit die Absicht, das Projekt 

„Erstellung des Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt 

Düsseldorf, Stadt Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und Air Liquide im 

Rahmen des o.a. Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs 

(erfolgreich) eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und 

ausgearbeitet werden. Hierbei wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und 

ggf. Arbeitshilfen der PEM Motion zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die PEM Motion an folgenden Komponenten des geplanten 

Modellprojekts: 

Aufbau nachhaltiger urbane Logistik-Lösungen im Segment leichter 

Nutzfahrzeuge durch emissionsfreie Wasserstoff-Antriebe 

Gesamthafte Systementwicklung von Antriebssträngen mit Brennstoffzelle, 

modulare Gestaltung zur Befähigung verschiedener Anwendungsklassen 

Erzeugung und Speicherung von grünem Wasserstoff durch Elektrolyse 

Produktionstechnische Fragestellungen von Antriebsstrangkomponenten aus 

wissenschaftlicher Sicht durch die Nähe zum Lehrstuhl PEM der RWTH 

Aachen 

PEM Aachen GmbH 

Karl-Friedrich-Straße 60 

52072 Aachen 
www.pem-motion.com 

Sparkasse Aachen 

IBAN: DE30 3905 0000 1072 2258 22 

BIC: AACSDE33XXX 

Handelsregister: Aachen HRB 19168 

Steuernummer: 201/5983/4607 

Umsatzsteuer ID: DE297701022 

Geschäftsführung: 

Dr. Christoph Deutskens 

Prof. Dr. Peter Burggräf 
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An den Vorstand der 
Stadtwerke Düsseldorf AG 
Höherweg 100 
40233 Düsseldorf 

1 7. März 2020 

EINGEGANGEN

2 7. März 2020 

Erled ......................... . 

Erstellung des Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität 

Sehr geehrte H�rren,_. 

die Rheinbahn AG bekundet die Absicht, das Projekt„ Erstellung des Feinkon­

zeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt Düsseldorf, Stadt 
Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss, WSW Wuppertaler Stadtwerke, 
Stadtwerke Düsseldorf und Air Liquide im Rahmen des o.a. Landesförderwett­
bewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen. 

Bei der Feinkonzepterstellung soll das in der ersten Stufe des Förderwettbe­
werbs ( erfolgreich) eingereichte Grobkonzept mit den beschriebenen Ansätzen 
konkretisiert und ausgearbeitet werden. 

Rheinbahn AG plant die Beschaffung und den Einsatz von Brennstoffzellen­
fahrzeugen, so dass wir gerne bereit sind, im Rahmen unserer Ressourcen unsere 
Kompetenz als assoziierter Partner in das Projekt einzubringen. Aufgrund der 
Tatsache, dass sich das Projekt noch im Anfangsstadium befindet und somit die 
Rahmenbedingungen noch nicht festgelegt werden können, weisen wir darauf 
hin, dass durch dieses Schreiben keinerlei rechtliche Verpflichtung der Rhein­
bahn AG zu bestimmten Unterstützungsleistungen oder zur Teilnahme am 
Wettbewerb begründet wird. Sollte das Projekt - gleich aus welchen Gründen -
durch Rheinbahn AG nicht mehr unterstützt werden können, bestehen keine 
wechselseitigen Ansprüche, gleich aus welchem Rechtsgrund. 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene Zu­
sammenarbeit der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen 

Der Vorstand 

Rheinbahn AG 
Hauptverwaltung 
Lierenfelder Straße 42 
D-40231 Düsseldorf

Postfach 10 42 63 
D-40033 Düsseldorf 

Telefon +49. 211. 582-01 
Fax +49.211.558-1522 

rheinbahn@rheinbahn.de 
www.rheinbahn.de 
www.facebook.com/rheinbahn 

Vorstand: 

Klaus Klar 
Vorstandsvorsitzender und 
Arbeitsdirektor 

Susanne Momberg 
Vorstand Finanzen 

Michael Richarz 
Vorstand Technik und 
Betrieb 

Vorsitzender 
des Aufsichtsrats: 
Oberbürgermeister 
Thom as Geisel 

Amtsgericht Düsseldorf 
HRB 562 

Ust.-ld.-Nr. 
DE 119270557 

Steuernummer 
133 / 5864/1770 

• 
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Zertifikat seit 2018 

audit berufundfamllle 









@ Mercedes-Benz 

Taxi-Düsseldorf eG • Postfach 10 49 04 • 40040 Düsseldorf 

Stadtwerke Düsseldorf 
Herrn Rolf Michael Dollase 
Höherweg 100 
40233 Düsseldorf 

Ihre Zeichen, 1 hre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom 

DK/sw 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

Telefon, Name 

Taxi-Düsseldorf eG 

Autorisierter Mercedes-Benz 

PKW Service 

Datum 

0211 - 77 76 - 60 Vorstand 23.11.2018 

Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufruf 

.,Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Dollase, 

die Taxi-Düsseldorf eG bekundet hiermit die Absicht das Projekt„ Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf­
Wuppertal", das von der Stadtwerke Düsseldorf AG, der Wuppertaler Stadtwerke GmbH und der Air 
Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu unterstützen. Das Vorhaben wird als 
Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf-Wuppertal anlässlich eines 
Wettbewerbsaufrufs des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen eingereicht. 
Die Taxi-Düsseldorf eG möchte sich bei positiver Bewilligung des Grobkonzepts bei der Antragsstellung 
zum Feinkonzept engagieren. Insbesondere sollen die im Grobkonzept beschriebenen Ansätze 
konkretisiert und ausgearbeitet werden. Hierbei wird bei der Feinplanung auf Kompetenzen, 
Schwerpunkte und Arbeitshilfen der Taxi-Düsseldorf eG zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die Taxi-Düsseldorf eG an folgenden Komponenten des geplanten 
Modellprojekts: 

Der Einsatz von Wasserstofffahrzeugen im Taxibetrieb 

Erweiterung der Wasserstofftankstellen-lnfrastruktur 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes„ Wasserstoffmobilität Region Düsse/dorf­
Wuppertal" vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partner einen deutlichen Mehrwert schaffen. 
Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einbringen. Wir hoffen 
auf eine positive4\ntragstellung und eine gute Zusammenarbeit. 

Mit freundli1 
-

J 
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lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf-Wuppertal im Rahmen des Wettbewerbsaufruf 

,.Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW" 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Toyota Deutschland GmbH bekundet hiermit die Absicht das Projekt „Wasserstoffmobilität Region 

Düsseldorf Wuppertal''. das von der Stadtwerke Düsseldorf AG, derWuppertaler Stadtwerke GmbH und 

der Air Liquide Advanced Technologies GmbH initiiert wurde, zu unterstützen. Das Vorhaben wird als 

Grobkonzept zur Wasserstoffmobilität für die Region Düsseldorf-Wuppertal anlässlich eines 

Wettbewerbsaufrufs des Ministe1iums für Whtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des 

Landes Nordrhein-Westfalen eingereicht. 

Perspektivisch soll der Markthochlauf von Brennstoffzellenfahrzeugen mit der lnteressensbekunden 

unterstützt werden, daher hat Toyota Deutschland GmbH besonderes Interesse an folgenden 

Komponenten des geplanten Modellprojekts: 

Wasserstoffbasierte alternative Mobilitätsangebote (z.B. Ride-Pooling) 

Einsatz von Wasserstoff- Fahrzeugen am Flughafen Düsseldo1f / Hafen Neuss 

Einsatz von Wasserstoff- Fahrzeugen bei der Landesregierung/ Landesbehörden 

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes „Wasserstoffmobilität Region Düsseldorf­

Wuppertal" vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Partnerei nen deutlichen Mehrwert schaffen. 

Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt einb1ingen. Wir 

hoffen auf eine positive Antragstellung und eine gute Zusammenarbeit. 

�TOYOTA
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TÜV Rheinland Industrie Service GmbH         
Vogelsanger Weg 6 
40470 Düsseldorf 

 
 

Düsseldorf, den 11.02.2020 
 
 
Unverbindliche Interessensbekundung (Letter of Interest)  
 

 

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie des 

Landes Nordrhein-Westfalen: „Modellkommune/-region Wasserstoff-Mobilität NRW“ 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Litzenburger, 
 
Die „TÜV Rheinland Industrie Service GmbH“ („TIS“) bekundet hiermit die Absicht, das Projekt 
„Erstellung des Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität“ durch die Konsortialpartner Stadt und 

Stadtwerke Düsseldorf, Stadt und Stadtwerke Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und 
Air Liquide Advanced Technologies GmbH im Rahmen des o.a. Landesförderwettbewerbs als 
assoziierter Partner zu unterstützen. 
 
Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs (erfolgreich) 
eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und ausgearbeitet werden. 
Hierbei wird auf Kompetenzen, Interessensschwerpunkte und ggf. Arbeitshilfen der „TIS“ 
zurückgegriffen. 
 
Besonderes Interesse hat die „TIS“ an folgenden Komponenten des geplanten Modellprojekts:  

- Beratung und technische Dienstleistung für Genehmigung, Inbetriebnahme und Prüfung 
von Tankstellen, Elektrolyseuren und Wasserstoff-Infrastruktur  

- Prüfung der Beschaffung von PKW im eigenen Fuhrpark 
 
Nach unserer derzeitigen Einschätzung und Kenntnisstand kann die im Rahmen des Projektes 
vorgesehene Zusammenarbeit der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen 
deutlichen Mehrwert schaffen.  
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Zentrum für BrennstoffzellenTechnik GmbH 

Herr Dipl.-Ing. Joachim Jungsbluth 
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47057 Duisburg 
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Name Prof. Dr. Angelika Heinzel 
Telefon +49-(0)-203 / 379 - 4225

Fax +49-(0)-203 / 379 - 2720

E-Mail angelika.heinzel@uni-due.de 
Gebäude Lotharstr. 1, MA Raum 324 

Datum 21. November 2018

Absichtserklärung zur Unterstützung von Anwendungsprojekten im Kontext der Modellkommune 
Wasserstoffmobilität Duisburg 

Sehr geehrter Herr Jungsbluth, 

die Stadt Duisburg beabsichtigt im Rahmen des Wettbewerbs „Modellkommune/-region Wasserstoffmobili­
tät NRW" ein Grobkonzept für die Modellkommune Wasserstoffmobilität Duisburg zu erstellen. Inhalt des 
Grobkonzeptes ist die Identifizierung verschiedener Einzelprojekte und deren sinnvolle Verknüpfung zu 
einem systemischen Konzept für die Stadt Duisburg, welches sukzessive weiterentwickelt werden kann. 
Bei erfolgreicher Teilnahme an dem oben genannten Wettbewerb soll das Grobkonzept in die Feinplanung 
überführt und somit die tatsächliche Realisierung konkret vorbereitet werden. 

Die Modellkommune Wasserstoffmobilität Duisburg soll als Netzwerk verschiedene, miteinander verknüpfte 
Projekte rund um die unterschiedlichen Aspekte einer Wasserstoffmobilität erarbeiten. Dabei wird das Ge­
samtkonzept in folgende drei Säulen unterteilt: 

• Anwendung der Wasserstofftechnik in der Mobilität (ÖPNV, Logistik, lntralogistik, Flottenbetrieb, kom­
munale Fahrzeuge und Individualverkehr, Schiffsverkehr und Schiene),

• Versorgung von unterschiedlichen Nutzern mit Wasserstoff (lnfrastrukturprojekte zur Verteilung von
Wasserstoff und Abgabestationen) und

• Erzeugung von Wasserstoff in bedarfsgerechter Art und Weise.

Der Lehrstuhl Energietechnik der Fakultät für Ingenieurwissenschaften an der Universität Duisburg-Essen 
(UDE-LET) unter der Leitung von Frau Professorin Dr. Angelika Heinzel unterstützt das oben beschriebene 
Vorhaben der Stadt Duisburg außerordentlich, da eine nachhaltige und umweltschonenden Mobilität ein 
strategisch wichtiger Bestandteil unseres Unternehmens ist und wir einen Beitrag zur Sicherung des Wirt­
schaftsstandortes Duisburg leisten möchten. 

Daher ist der Lehrstuhl UDE-LET gerne bereit, die Anstrengungen der Stadt Duisburg durch seine Mitarbeit 
im Rahmen der Projektentwicklung aktiv zu unterstützen. 

Mit freundlichen Grüßen 

��-&.���n� 
� •l\)('c;\ lw�� .'\ ,�\f;\I \_)-f(\�1• 

f�� ut'O 
_ �-��� Angelika Heinzel

\ri- (i.A. Dr. Ing. Jürgen Roes AOR) 

Forsthausweg 2 
47057 Duisburg 
Nachtbriefkasten 
Gebäudeeingang LG 

Telefonzentrale 
(0203) 379-0 - Fax 379-3333 

www.uni-duisburg-essen.de 

Universitätskasse Bochum 
Konto 1 300 516 
Stadtsparkasse Bochum 
BLZ 430 500 01 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Straßenbahn Linie 901 
Bus Linien 923, 924 u. 933 













�

\\f(\\f e group 

WKW Aktiengesellschaft Siebeneicker Str. 235 t,2553 Velbert 

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 
Herrn Willy Görtz 
Korzert 15 

D - 42349 Wuppertal 

lnteressensbekundung (Letter of lnterest) 

Wuppertal , den 23.07.2020

Förderwettbewerb des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen: ,,Modellkommunel-region Wasserstoff­
Mobilität NRW" 

Sehr geehrter Herr Görtz,

Die WKW.group bekundet hiermit die Absicht, das Projekt „Erstellung des

Feinkonzeptes Wasserstoffmobilität" durch die Konsortialpartner Stadt und Stadtwerke
Düsseldorf, Stadt und Stadtwerke Wuppertal, Stadt Duisburg, Rhein-Kreis Neuss und
Air Liquide Advanced Technologies GmbH im Rahmen des o.a.
Landesförderwettbewerbs als assoziierter Partner zu unterstützen.

Bei der Feinkonzepterstellung sollen die im für die erste Stufe des Förderwettbewerbs
erfolgreich eingereichten Grobkonzept beschriebenen Ansätze konkretisiert und
ausgearbeitet werden. Hierbei wird auf Kompetenzen, lnteressensschwerpunkte und
ggf. Arbeitshilfen der WKW.group zurückgegriffen. 

Besonderes Interesse hat die WKW.group an folgenden Komponenten des geplanten
Modellprojekts: 

Aufbau und Abwicklung des Förderwettbewerbs, sowie dessen anschließende
Umsetzung 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen, Geschäftsmodelle, Wasserstofflogistik 
Technologien im Bereich der Brennstoffzellen und Technologiekombinationen 
Identifikation von sekundären Nutzungsformen wie die Bereitstellung1 von
Wärme/ Kälte

Nach unserer Einschätzung kann die im Rahmen des Projektes vorgesehene
Zusammenarbeit der beteiligten Konsortialpartner und assoziierten Partner einen
deutlichen Mehrwert schaffen.

Gerne werden wir unsere Kompetenz und unser Netzwerk als Partner in das Projekt
einbringen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Marc Wildförster Martin Gieseler
Head of Innovation Management Energi 
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